
Offener Kindergarten  

 

Immer wieder möchten wir unseren Kindergarten für einige Zeit als offenen Betrieb führen, d.h. 

dass die Kinder während der Freispielzeit (von ihrer Ankunft am Morgen bis um ca. 10.00 Uhr), 

die Gruppenräume, die Spielpartner auch aus anderen Gruppen, sowie einige weitere 

Spielbereiche frei wählen können. Die Kinder werden in jedem Raum/Spielbereich von einer 

Pädagogin oder Assistentin beaufsichtigt. Alle neuen Bereiche werden schrittweise eingeführt 

und stehen den Kindern nach und nach zur Verfügung. 

Neue Spielangebote/Spielbereiche werden sein:  

• Kreativraum in der alten Küche zum Malen mit Fingerfarben, Filzstiften,…zum Basteln, 

und Kneten, zum Spielen mit Kineticsand, zum Schütten und Wühlen, … 

• Puppenhaus und Kasperltheater fürs Rollenspiel 

• Die geheime Höhle zum Verstecken, Bauen mit Wescoteilen (großen 

Schaumgummibausteinen), Spielen mit Licht und Schatten 

• Der Spielplatz zum Fahren mit Fahrzeugen, zum Toben und Bewegen 

• Der Medienbereich zum Fotoschauen 

• Das „Kinderrestaurant“ 

Am Morgen geht jedes Kind zuerst zur Begrüßung in seine Kindergartenstammgruppe. Ab 

8.00 Uhr dürfen sich die Kinder für eine Aktivität/einen Raum entscheiden. Auch Wechseln 

während des Vormittags ist erlaubt. 

Nach einer ersten Orientierungszeit werden wir dann auch den Essensraum als 

„Kinderrestaurant“ führen, damit die Kinder ihre mitgebrachte Jause zu individuellen 

Jausenzeiten genießen können. Ab 9.00 Uhr wird es den Kindern ermöglicht, ihre Jause zu 

essen – bis 10.15 Uhr sollten alle Kinder das „Restaurant“ aufgesucht haben – wir werden 

darauf achten, damit die Kinder beim Spielen das Jausnen nicht vergessen. 

Ab 10.30 Uhr kehren alle Kinder in ihre Stammgruppe zurück und es finden die 

Bildungsangebote statt. 

Gründe für diese Umstrukturierung: 

• Auf die Bedürfnisse der Kinder kann besser eingegangen werden 

• Kinder dürfen Entscheidungen selbst treffen – Selbstbewusstsein wird gestärkt 

• Kinder aus verschiedenen Gruppen lernen sich besser kennen, es ist kaum mehr von 

Bedeutung, in welcher Gruppe die Kinder eingeteilt sind 

• Spielmöglichkeiten können erweitert werden 

• Spielen in kleineren Gruppen ist möglich  

Wir hoffen auf viele schöne gemeinsame Erlebnisse und Erfahrungen und blicken mit 

Spannung auf den etwas anderen Kindergartenvormittag.  


